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Wirtschaftliches Umfeld 
Die schweizerische Konjunktur schwächte sich 
im Jahresverlauf merklich ab, nämlich von 2.7% 
im Jahre 2018 auf 0.9% des vergangenen Jahres. 
Dies ist seinerseits auf die Erstarkung des Schweizer 
Frankens zurückzuführen, anderseits auch auf 
die schwache Nachfrage nach Produkten der 
Exportwirtschaft.

Dank den historisch tiefen Baukreditzinsen kann 
die Auslastung in unseren Betrieben, bei nach wie 
vor tiefen Preisen als stabil bezeichnet werden. Trotz 
des sich abschwächenden Wirtschaftswachstums 
hat sich die Lage auf den Arbeitsmärkten leicht 
verbessert. Die Arbeitslosenzahl verbesserte sich 
um 0.2%, von 2.5% auf 2.3%. Die durchschnittliche 
Jahresteuerung sank von 0.9% auf 0.4%.

Rückblick des Präsidenten 
auf das Verbandsjahr 2019 

Das hat uns 2019 bewegt
• Das Thema Klimawandel ist dauernd präsent.

• Der Handelsstreit zwischen der USA und China bremst 

ab Mitte Jahr die Weltwirtschaft spürbar.

• Der Brexit beschäftigt die Europapolitik.

10. Januar Wegen des Shutdowns musste die 
US-Delegation die Teilnahme am WEF 
absagen.

14. Februar Die UBS wir von einem Gericht in Paris 
in erster Instanz wegen Geldwäscherei und 
Steuerhinterziehung zu einer Rekordbusse 
von 3.7 Mia Franken verurteilt.

10. März Absturz einer Boeing 737 MAX in Äthiopien 
wegen einer fehlerhaften Software. 
137 Menschen verlieren ihr Leben.

25. März Die Fluggesellschaft Germania geht 
defi nitiv in Konkurs.

2. April Die ETH fi ndet Rückstände von 
verschiedenen Pestiziden in Bächen 
und 22 Grundwasserfassungen.

15. April Brand in der Pariser Kathedrale Notre-
Dame. Ein Turm und der Dachstuhl 
werden zerstört.

19. April Nach einer hervorragenden Saison wird 
YB vorzeitig im Fussball Schweizermeister.

20. April Der SCB ist Eishockeymeister.

29. April Bundesrat Ueli Maurer unterzeichnet 
in China eine Absichtserklärung 
zur Zusammenarbeit beim Projekt 
«neue Seidenstrasse».

15. Mai Die Grünen und Jugendlichen streiken 
zugunsten unseres Klimas.

19. Mai Die Vorlagen zur AHV-Finanzierung und 
Unternehmungssteuerreform werden vom 
Volk deutlich angenommen.

Leo Röthlin 
Präsident

Initiative Holz l BE
Die Initiative Holz l BE versteht sich als Plattform 
der Berner Wald- und Holzwirtschaft für Holzabsatz-
förderung, Innovation und Kooperation. 

Das Ziel der Initiative Holz ist die Steigerung der 
Nachfrage nach einheimischem Holz sowie die 
Erhöhung der regionalen Wertschöpfung. Die 
Initiative entwickelt gemeinsam mit der Berner 
Holzbranche Aktionen mit Massnahmen für mehr 
Wirkung. Unter anderem mit:
• Förderung der Vernetzung für mehr Kooperation 
und Innovation

• Einfl ussnahme bei Bauprojekten im Kanton und 
den Gemeinden und Sektion Berner Oberland

• Schliessen von Lücken in der Verarbeitungskette

Für eine solide Basis nimmt sie sich folgender 
Aufgaben an:
• Mitwirkung an nationalen Werbekampagnen
• Basiskommunikation im Kanton Bern wie PR, 
Werbung, Lobbying etc.

• Erschliessung von Förderbeiträgen für die Branche.

Folgende Verbände unterstützen 
die Initiative Holz l BE:
• Berner Waldbesitzer
• Berner Sägereiverband
• Schreinermeisterverband Kanton Bern und 
Berner Oberland

• Holzbau Schweiz und Berner Oberland
• BEO Holz

24. Mai Die britische Premierministerin Theresa May 
erklärt ihren Rücktritt. Nachfolger wird der 
Brexit Hardliner Boris Johnson.

14. Juni Nationaler Frauenstreiktag mit geschätzten 
500’000 Teilnehmerinnen.

1. Juli Die EU verstärkt den Druck für ein Rahmen-
abkommen. Sie verbietet den Handel mit 
CH-Aktien an den EU-Börsen. Im Gegen-
zug verbietet die Schweiz den EU-Banken 
den Handel an der Schweizerbörse.

25. August Eidgenössisches Schwingfest in Zug. 
Der Berner Christian Stucki wird 
Schwingerkönig.

28. August Der Bundesrat verschärft seine Klimaziele. 
Die Schweiz soll bis 2050 klimaneutral 
werden.

11. September Das Parlament gibt grünes Licht für einen 
2-wöchigen Vaterschaftsurlaub.

20. Oktober National- und Ständeratswahlen. Die 
Grünen und Grünliberalen profi tieren 
von der Klimadebatte der Jungen und 
verdoppeln ihre Sitzzahlen. Die grossen 
Verlierer sind SVP, SP und FDP.

7. November China und die USA verkünden eine 
Einigung im Handelsstreit und eine 
Lockerung bei den Strafzöllen.

14. November Starke Regenfälle bescheren Venedig 
ein Rekord-Hochwasser.

Dezember Ausbruch der neuartigen Atemwegserkran-
kung Covid-19 in der Stadt Wuhan (China).

20. Dezember Das Atomkraftwerk Mühleberg wird defi nitiv 
vom Netz genommen.

31. Dezember Der Brexit wird vollzogen, 
England verlässt die EU.
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Mitgliederbeiträge, Budget sowie Ersatzwahlen 
für den Vorstand standen u.a. auf der Einladung. 
Bei den Ersatzwahlen wurde neu Jürg Rothenbühler 
als Präsident, Martin Schafer als Geschäftsführer 
und Remo Tschaggelar als Bereichsleiter Aus- und 
Weiterbildung gewählt.

Ein weiteres Thema war der GAV-Schreiner resp. 
die Verhandlungen mit den Soziallpartnern d.h. fast 
ausschliesslich mit der UNIA, welche einmal mehr 
sehr harzig verlaufen sind. Ein Verhandlungsergebnis
lag nicht vor, auch keines betreffend Lohner höhung. 
Ein vertragsloser Zustand rücke leider in die Nähe. 
Dies obschon alle Beteiligten sich im Klaren sind, 
dass ein vertragsloser Zustand mit Kosten/Aufwand 
verbunden ist und grosse Konsequenzen hat.

Nach dem Kurzreferat war es bereits an der Zeit 
der Berner Schreinerfamilie frohe Festtage und 
einen guten Start ins neue Jahr zu wünschen. Das 
Verbandsjahr neigte sich langsam dem Ende zu.

Dank
Ich danke allen, die den Schreinermeisterverband 
und seine Interessen in irgendeiner Art vertreten 
oder unterstütz haben. Speziell danke ich meinen 
Vorstandskollegen für die gute, unterstützende 
und mittragende Zusammenarbeit. Ein weiterer 
Dank gilt allen Arbeitsgruppenmitgliedern, Leitern 
der überbetrieblichen Kurse und den Mitarbeitern 
auf der Geschäftsstelle. Ein weiterer Dank gilt auch 
dem BWZ-Lyss, der BFH Biel, dem Mittelschul- 
und Berufsbildungsamt des Kantons Bern, den 
Berufsfachschulen und der Verbandsleitung VSSM 
für die gute und erspriessliche Zusammenarbeit  

Schreinermeisterverband Kanton Bern
Der Präsident

Leo Röthlin

Bern, im Oktober 2020

Rückblick des Präsidenten 
auf das Verbandsjahr 2019

Mit System zum Erfolg
Ihr persönlicher Ansprechpartner für ERP- 
und CAD-Lösungen

2020_vssm_gv.indd   12020_vssm_gv.indd   1 01.10.2020   09:39:4201.10.2020   09:39:42

Vorkurs – Vorbereitung 
auf die Berufslehre
Im vergangenen Jahr haben 26 Lernende aus der 
Schreinerbranche an diesem Projekt teilgenommen, 
welches seit 2011 eine grosse Nachfrage hat. 
Insgesamt haben aus dem Bauhaupt- und Neben-
gewerbe 152 Lernende teilgenommen.

Unter der Leitidee: «Lehre isch e Chrampf!» zeigten 
Sandra Kobel und Ueli Fiechter auch in diesem 
Jahr den zukünftigen Lernenden, was u.a. in der 
Berufsschule auf sie zukommen wird.

Generalversammlung
Die 22. ordentliche Generalversammlung konnten 
wir am 7. Mai 2018 im Rest. Weisses Kreuz in Lyss 
durchführen. Turnusgemäss lag die Organisation 
bei der Regionalsektion Mittelland West. Allen 
Beteiligten nochmals herzlichen Dank für den 
gelungenen Anlass.

In der Firma Immer AG in Uetendorf fand am 
13.11.2019 die a.o. Generalversammlung statt. 

IG Bau und Haustechnik
Die IG Bau und Haustechnik ist eine Interessenge-
meinschaft von Berufsverbänden im Kanton Bern. 
Im Jahr 2019 wurden nachstehende Projekte bearbeitet:
• Fair ist anders – Der Staat als Konkurrent: Dieses 
Projekt wird vom Berner KMU weitergeführt, dies 
mit verschiedenen Diskussionsveranstaltungen 
«KMU on Tour». Diskussionsthema ist die immer 
stärkere Konkurrenzierung der privaten Wirtschaft 
durch staatsnahe Betriebe – im Kanton Bern v.a. 
durch die BKW, die GVB und die BEDAG.

• Kurzpraktika für Lehrpersonen: Das Projekt 
Schnupperlehre für Lehrpersonen wurde erfolg-
reich weitergeführt. Speziell der neue Flyer 
sowie die angepasste Homepage haben zu 
wesentlich grösseren Rückmeldungen geführt.

• Die National- und Ständeratswahlen waren 
ebenfalls Thema.

Casalini 
arbeitet 
mit Herzblut
—

Casalini_Antwortkarte_A5_PRINT.indd   7 25.09.19   16:44

Casalini Werbeagentur AG | Sandrainstrasse 3 | 3007 Bern | 031 312 22 20 | contact@casalini.ch | casalini.ch



8 9

Jahresbericht der Geschäftsstelle

In der Kürze liegt die Würze, dieses Sprichwort 
von Shakespeares «Hamlet» von 1603 liegt diesem 
Jahresbericht zu Grunde. Wir müssen Vorwärts 
schauen, denn nur dies bringt uns weiter.

Mutationen/Mitgliederbestand
Im 2019 war die Anzahl Mitglieder konstant dem 
Vorjahr, d.h. der SKB zählt 281 Aktivmitglieder 
(Firmen). Wie bereits in den vorangegangenen 
Jahren waren die Austritte von Firmen, es waren 
deren drei – bis auf drei Ausnahmen – auf 
Betriebsschliessungen zurück zu führen.

Die Gesamtlohnsumme der 281 Aktivmitglieder 
betrug im Berichtsjahr CHF 189.73 Mio., im 2018 
betrug diese CHF 185.68 Mio. Gemäss Angaben 
in den Lohndeklarationen waren im Berichtsjahr 
3’065 Mitarbeiter (inkl. Lernende) bei den Aktiv-
mitgliedern beschäftigt. Im 2018 waren es 3’154 
Mitarbeiter.

Jahresrechnung 2019
Die Jahresrechnung schliesst um ca. CHF 9’500.– 
besser ab als budgetiert. Der Ertrag lag etwas über 
dem Budget. Der Aufwand entsprach ziemlich 
genau dem Budget. Der Liegenschaftsertrag lag 
ebenfalls etwas über dem Budget. Diese Faktoren 
führen abschliessend zu der Besserstellung 
gegenüber dem Budget.

Die Bereiche «administrative Unterstützung Chef-
experten» sowie «Entschädigung LAP-Experten» 
machten auch im 2019 rund CHF 71’700.– resp. 
20% vom Sektionsaufwand aus.

Mit dem Grossratsentscheid in der Herbstsession, 
dass der Kanton die Entschädigung an die LAP-
Experten ab 2020 von CHF 30.– auf neu CHF 45.– 
pro Stunde erhöhen wird, hat der Vorstand beschlos-
sen, dass die LAP-Experten ab 2020 nicht mehr 
zusätzlich entschädigt werden. Somit konnte im 
Budget 2020 dieser Aufwandposten reduziert 
werden und beträgt in diesem noch 4.2% vom 
Sektionsaufwand.

Zum letzten Mal
Wann haben Sie zum ersten Mal etwas zum 
letzten Mal gemacht? Seit der Gründung des SKB 
im 1997 ist der Jahresbericht fi xer Bestandteil der 
Generalversammlung. Seit 2017 in einer Broschüre, 
genannt Jahresrückblick, integriert. Nun ist dies 
mein letzter Jahresbericht. Nach 23 Jahren als 
Geschäftsführer habe ich dem Vorstand bereits vor 
einem Jahr mitgeteilt, dass dies mein Letzter sein 
werde. Wer jetzt denkt, mich in Zukunft und per 
Zufall an einer Werbefahrt anzutreffen oder beim 
Briefmarkensammeln, der irrt. Ich bin nach wie 
vor in unserer Firma, der BZH Bern AG, tätig und 
werde, falls nötig Ferienvertretung von meinem 
Nachfolger, Martin Schafer, machen.

Mein Dank zum letzten Mal: Allen Vorstands- und 
Arbeitsgruppenmitglieder für die unkomplizierte 
und kollegiale Zusammenarbeit. Ein weiterer Dank 
geht an alle Akteure/innen, die den Schreinermeis-
terverband und seine Interessen in irgendeiner 
Art vertreten oder unterstützt haben. Und dies nicht 
nur im vergangenen Verbandsjahr, sondern in den 
letzten 23 Jahren! In diesen hatte ich stehts den 
Überblick, wer, wie und was nicht zum letzten Mal 
gemacht hat.

Paul Hunsperger
Geschäftsführer
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Jahresbericht 
Öffentlichkeitsarbeit 2019
Der Jahresbericht zeigt zahlreiche Impressionen 
der durchgeführten Aktivitäten und Veranstaltungen, 
die vom VSSM initialisiert und vom SKB unterstützt 
wurden.

Die Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit mit den 
ständigen Mitgliedern, Daniela Rothenbühler, 
Hans-Ulrich Schweizer und René Zybach, sehen 
Ihren Aufgabenbereich bei der Information und 
der Unterstützung der VSSM Aktivitäten, sowie der 
Mitgestaltung des SKB Auftritts in der Öffentlichkeit.

Vergünstigungen für VSSM Mitglieder
Der VSSM schaltet nebst den aktuellen Vergünsti-
gungen laufend neue Angebote auf, die Ihnen als 
VSSM-Mitglied gegenüber dem Nichtmitglied einen 
massgebenden Vorteil verschafft. Nutzen Sie diese 
Angebote und profi tieren Sie!

BP-Tankkarte: Profi tieren Sie 
von 6 Rappen Rabatt pro Liter 
Treibstoff und dies an rund 350 
BP-Tankstellen in der Schweiz.

Hotelcard: Hunderte Hotels 
mit bis zu 50% Rabatt buchen 
mit Bestpreis-Garantie!

Orion Rechtsschutz-
versicherung: Professionelle 
und kostengünstige Rechts-
schutzlösungen mit exklusiven 
15% Prämienreduktion!

SWICA: Gesunde Mitarbeitende 
sind die Basis eines erfolgreichen
Unternehmens. In Versicherungs-
fragen setzt der VSSM daher auf 
die SWICA Gesundheitsorgani-
sation. Als VSSM-Mitglied profi -
tieren Sie von verschiedenen
Vorteilen.

Fahrzeugpartner Ford:
Als VSSM-Mitglied profi tieren Sie 
bei Ford von zahlreichen Vortei-
len beim Einkauf und der Finan-
zierung Ihrer Geschäftsfahrzeuge.
Ford bietet Ihnen erstklassige 
Flottenkonditionen und Spezi-
alangebot für die Berufsmobilität, 
bereits ab einem Fahrzeug.

Rückblick Bereich Öffentlichkeitsarbeit

René Zybach
Vizepräsident
Bereichsleiter 
Öffentlichkeitsarbeit

BAM 2019 – Nachwuchswerbung
Vom 6. bis 10. September 2019 hat bereits zum 
31. Mal hat die bedeutendste Berufs- und Ausbil-
dungsmesse des Espace Mittellandes stattgefunden.
Total waren 684 Schulklassen angemeldet, welche 
sich über verschiedenste Berufe informiert haben.

Während 5 Tagen besuchten 15’534 Jugendliche 
und 3’330 Erwachsene die Messe. Die erwach-
senen Gäste besuchten die Messe fast ausschliess-
lich am Wochenende, während die Jugendlichen 
vorwiegend an den Wochentagen anwesend waren.

Wie jedes Jahr wird an der BAM eine Umfrage 
mit verschiedensten Fragen durchgeführt. Zu der 
Frage, was war die Hauptmotivation, um die BAM 
zu besuchen, überwiegte die Antwort: «Übersicht 
der Berufsmöglichkeiten»

In einer weiteren Frage wurden Jugendliche und 
Eltern dazu befragt, wo Sie sich offl ine über die 
Berufswahl und freien Lehrstellen informieren. 

Während sich die Eltern hauptsächlich in den 
regionalen BIZ und an der BAM die nötigen Infor-
mationen beschaffen, informieren sich die Jugend-
lichen vorwiegend durch ihre Eltern und im BIZ.  
Tatsache ist auch, dass die Lehrkräfte einen 
grossen Einfl uss auf die Jugendlichen haben. 

Die nebenstehenden Tabellen verdeutlichen die 
gemachten Aussagen.

Was war die Haupmotivation die BAM 
zu besuchen?

Übersicht der 
Berufsmöglickeiten

Besuch mit 
der Schulklasse

Lehrstelle 
fi nden

Sonstiges

Offene Fragen zur 
Berufswahl klären

Übersicht der Schulangebote

2% 5%
6% 

9% 

24%

54%

Rückmeldung Eltern: Wo informieren Sie sich 
offl ine über die Berufswahl ihrer Kinder?

Andere

BAM

BIZDirekt beim 
Unternehmen / Schule

Familie

Information von 
Lehrer*innen

12% 

11% 
5% 

16% 25%

31%

Rückmeldung der Jugendlichen: Wo informierst 
du dich über deine Berufswahl oder freie Lehrstellen?

Information von 
Lehrer*innen

BAM

Direkt beim 
Unternehmen / Schule

5% 

12% 

21%

BIZ

25%

BAM

31%

Andere

3% 
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Rückblick Bereich Öffentlichkeitsarbeit

Schreiner-Weihnachtsbaum
In diesem Jahr wurde die Weihnachtsbaumaktion 
durch den VSSM weitergeführt. Die Beteiligung  
an dieser Aktion war wieder überwältigend.

Über 400 geschreinerte Weihnachtsbäume 
schmückten landauf, landab die Betriebsgebäude 
von Schreinereien. Marketingleiter Claudio Valenti 
des VSSM war voll des Lobes für diese Aktion und 
die Erwartungen wurden bei Weitem übertroffen.

Zukunftstag
Am 14. November 2019 nahmen auch dieses Jahr 
wieder Kinder und Jugendliche der 5. bis 7. Klasse 
die Chance wahr, um den Beruf des Schreiners/
Schreinerin mitzuerleben.

Die Betriebe erhielten nach der Anmeldung  
ein Eventpaket, von dieser Aktion profitierten  
10 Betriebe im SKB Gebiet.

Termine 2020 / 2021
Dezember 2020 / 2021 Weihnachtsbaum Aktion
8. Mai 2021 VSSM – Tag der offenen Tür
11. Nov. 2021 Zukunftstag

Customized Edelstahl Arbeitsplatten werden
exakt auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten und
stehen für Qualität, Robustheit und Ästhetik.

franke.ch

MÖBELLICHT ERWEITERBAR  

IN DEN RAUM

Anzeige_2020-09_Loox_Nimbus_165x120_druckfrei.indd   1 9/22/2020   8:54:02 AM
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Rückblick Bereich Aus- und Weiterbildung

Im Jahr 2019 konnten in Zusammenarbeit mit der 
HF Schreiner Bürgenstock nachstehende Seminare 
den Bernerschreiner angeboten werden:
• Monteur – die Visitenkarte
• Einkauf optimieren
• Firmenbus korrekt beladen

7. Berner Freizeitwettbewerb 
2018–2019
Mit der Ausschreibung Anfang August 2018 fi el 
der Startschuss zum 7. Berner Freizeitwettbewerb. 
Dazu wurden ca. 278 Lehrbetriebe des Schreiner-
meisterverband Kanton Bern / Berner Oberland 
angeschrieben und dazu aufgefordert, ihre Lernen-
den für die Teilnahme an diesem Wettbewerb zu 
motivieren. Zur Teilnahme berechtigt waren alle 
Lernenden vom 2. bis 4. Lehrjahr.

Organisiert wird dieser Freizeitwettbewerb, welcher 
jeweils alle drei Jahre durchgeführt wird, durch den 
VSSM Kanton Bern / Berner Oberland in Zusammen-
arbeit mit den Berufsfachschulen Frutigen Langen-
thal, Lyss und Langnau.

Mit Ablauf der Anmeldefrist konnte eine stolze 
Teilnehmerzahl von 132 Lernenden verzeichnet 
werden. Dabei sind aus dem 2. Lehrjahr 51 Anmel-
dungen, aus dem 3. Lehrjahr 53 und vom 4. Lehr-
jahr 28 Anmeldungen eingegangen. Der Anteil 
an jungen Schreinerfrauen belief sich auf rund 30%.
Am Abgabetermin wurden an den Ausstellungs-
Standorten Interlaken, Lyss, Langnau und Langen-
thal die Wettbewerbsarbeiten durch Fachexperten 
bewertet und ausgezeichnet. Dabei wurden pro 
Lehrjahr durch die Experten drei Gewinner ernannt, 
welche an der Rangverkündigung einen Preis in 
Empfang nehmen durften.

Damit diese originellen Unikate, welche mit fach-
männischer Genauigkeit hergestellt wurden, dem 
Publikum nicht vorenthalten werden, erhielten 
sämtliche Kandidaten die Gelegenheit, das Wettbe-
werbsstück in ihrer Region auszustellen. Zusätzlich 
wurde eine Arbeit pro Ausstellungsort mit einem 
Publikumspreis ausgezeichnet.

Als krönender Abschluss, dürfen alle 1. Platzierten 
aus den 2.–4. Lehrjahr, im Oktober 2019 an der 
Holz Basel Ihre Unikate ausstellen und nehmen 
am Wettbewerb Schreiner-Nachwuchsstar teil.

Ein grosses Dankeschön auch an unsere Partner 
und Sponsoren, welche den SBK bei diesem Anlass 
fi nanziell unterstützt haben. Dies sind die Firmen:

Holzmesse Basel, Oktober 2019
Lange musste sie warten, die Gewinnerinnen und 
Gewinner des Freizeitwettbewerbs, bis sie ihre 
Möbel an der Holzmesse in Basel ausstellen durften.
Dann, am Freitag 11. Oktober 2019, war es soweit. 
Zwischen 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr wurden die Möbel 
von den Lernenden am Standort der Technischen 
Fachschule Bern transportfertig angeliefert und in 
einen Sammeltransport verladen. Am Samstagmor-
gen 8:00 Uhr wurden die Möbel in den Katakomben
der Messe-Basel angeliefert. Hektisch ging es 
zu und her, da noch ca. 80 weitere Lernende aus 
anderen Sektionen ihre Möbel ausstellen durften.
Wie man es halt von den Berner und Bernerinnen 
gewohnt ist, lässt man sich von einem hektischen 
Treiben nicht aus der Ruhe bringen. Wie ein ein-
geschweisstes Team wurde einander beim Abladen 
und Aufstellen geholfen. Dann noch ein letztes 
Abstauben und kurz vor Mittag war alles parat.

Am darauffolgenden Samstag den 12. Oktober 
2019 war es dann soweit und sämtliche Lernende 
mit Ihren Eltern und Lehrmeistern trafen sich zur 
der Rangverkündigung. 

Am VSSM Schreiner
Nachwuchsstar 
wurde wiederum 
jungen Schreinern 
und Schreinerinnen 
eine besondere 
Bühne geboten. 
Rund 95 Exponate 
wurden an der 
Holz ausgestellt 
und bewertet. Der 
neue, vom Messe-
publikum gewählte 
Schreiner Nach-

wuchsstar ist Dino Hediger. Sein Töggelikasten 
begeisterte die Besucher. Die Plätze zwei und drei 
gingen an Fabian Schlatter (Sektion Kanton Bern)
und Jonas Staffelbach.      

Zusätzlich hat jeweils eine Fachjury den OPO 
Oeschger Beschlagpreis an Nikola Dukanovic ver-
geben und den Lamello Talentpreis an Dario Guler.

Herzliche Gratulation Fabian!
Gratulation auch an alle anderen Teilnehmer/innen, 
welche viel Herzblut und Zeit in Ihre Arbeiten inves-
tiert haben.

Sektionsmeisterschaften 
2019 in Langnau

Der Gewinner kommt aus dem Seeland
Der Schreinerlehrling Benoit Danz aus Biel, konnte 
sich an den Berner Sektionsmeisterschaften in 
Langnau gegen seine Mitstreiter/innen durchsetzen 
und wurde zum Sieger gekrönt.

Vom 1. Oktober bis zum 17. Oktober bestritten ins-
gesamt 136 Lernende aus dem Kanton Bern im 
Kurszentrum Langnau die erste Qualifi kationsrunde 
für die Teilnahme an den SwissSkills 2020 in Bern. 
Mit seinen 100 von möglichen 104 Punkten konnte 
der 18-jährige Benoit Danz aus Biel seine Konkur-
renz übertreffen und den ersten Platz besetzt. 
Mit knappem Rückstand und 95 Punkten belegte 
der Lernende Linus Linder, Langnau, den zweiten 
und mit 93 Punkten der Lernende Tobias Egger, 
Lyss, den dritten Rang.

Paul Stutz
Bereichsleiter Aus- 
und Weiterbildung

v.l.n.r. Linus Linder 2. Platz, Benoit Danz 1. Platz, Tobias Egger 3. Platz

2. Rang Fabian Schlatter, Sektion Kanton Bern
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Erfolgsrechnung 2019

Sektion SKB

Ertrag Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2018

Ertrag Sektion

Grundbeiträge 71’086.00 73’840.00 69’487.50

Promillebeitrag (Faktor 1.95) 205’002.00 198’000.00 199’293.50

Zinsertrag 1.85 30.00 1.40

Skontoabzug VSSM 13’099.75 13’000.00 14’109.65

Schreiner-Weiterbildung BWZ Lyss – – –

Entschädigung LAP-Experten Nichtmitglieder 5’980.00 6’000.00 5’920.00

Beitrag BBF-Schreiner 34’490.00 34’400.00 34’415.00

VSSM-Verbandspartnerschaft 10’000.00 10’000.00 10’000.00

Verkauf von Werbematerial – 200.00 –

Sponsoring/Partnerkonzept 21’250.00 20’250.00 19’750.00

Änderung Rückstellung (Auflösung) 40’000.00 40’000.00 40’000.00

Sonstiger Ertrag 2’000.00 – –

Total Sektion 402’909.60 395’720.00 392’977.05

Aufwand

Aufwand Sektion

PR Public Relations –5’217.80 –7’570.00 –12’981.30

Aus- und Weiterbildung –61’614.80 –61’500.00 –41’770.65

Admin. Unterstützung Chefexperten –5’416.80 –4’700.00 –10’787.20

Entschädigung LAP-Experten –66’291.40 –60’600.00 –64’640.90

Finanzen –5’278.25 –8’500.00 –9’051.45

Verwaltung –133’159.55 –127’900.00 –119’400.75

Versammlungen –30’990.75 –32’300.00 –27’632.00

Ausstellungen –53’497.65 –54’000.00 –38’459.20

Mehrwertsteuer – – –13’435.90

Debitorenverluste – –1’000.00 –1’572.50

Steuern – –500.00 –

Vorstandskredit – –1’000.00 –446.30

Änderung Rückstellung (Auflösung) – – –

Einkauf Werbematerial – –500.00 –86.70

Sonstiger Aufwand – – –90.30

Total Sektion –361’467.00 –36’0070.00 –340’355.15

Ergebnis SKB Rechnung/Budget 41’442.60 35’650.00 52’621.90

Rückblick Bereich Aus- und Weiterbildung

Das ist erst der Anfang
Für die drei Sieger dieser kantonalen Meisterschaft 
ist dies erst der Anfang ihrer weiteren Wettkampf-
karriere. Auf das Kräftemessen folgt nun ein Training 
mit den neuen Besten aus dem Kanton Bern. Zu 
diesen Besten gehören jedoch nicht nur Schreiner. 
2 SchreinerInnen haben es ebenfalls mit einer  
hervorragenden Leistung ins Berner-Team geschafft. 
Letztendlich werden acht Kandidaten*Innen an den 
Schreinermeisterschaften in Winterthur um einen 
weiteren Platz in der Nationalmannschaft kämpfen. 
Aus drei überregionalen Schreinermeisterschaften 
werden es jeweils drei Schreiner*Innen sein, welche 
einen Platz in der Nationalmannschaft erhalten und 
im September 2020 an den SwissSkills in Bern um 
den Schweizermeistertitel kämpfen werden.

Lehrverträge 2018–2019
Im Vergleich zu anderen Berufsgruppen kann  
sich die Schreinerbranche nach wie vor an gleich-
bleibende Lehrlingszahlen freuen. Die Anzahl  
abgeschlossenen Lehrverträge im Jahr 2019 fallen 
tiefer als im Vorjahr aus, sind jedoch absolut im 
Schnitt der vergangenen 10 Jahre.

EFZ + 
EBA

EFZ EBA

Total neue Lehrverhältnisse 
2018 252 199 53

Schreinermeisterverband  
Kanton Bern 216 166 50

Schreinermeisterverband  
Berner Oberland 36 33 3

Total neue Lehrverhältnisse 
2019 236 188 48

Schreinermeisterverband  
Kanton Bern 204 158 46

Schreinermeisterverband  
Berner Oberland 32 30 2

Wie in anderen Berufsgruppen auch, hält die  
Quantität nicht mit der Qualität Schritt. Die Anzahl 
der Lehrabbrüche, die mehrheitlich auf ungeeignete 
Lernende zurück zu führen sind, konnte gegenüber 
den Vorjahren zwar leicht reduziert werden. 	

In diesem Bereich sind wir jedoch aufgefordert,  
der Auswahl und der Selektion von Lernenden  
weiterhin grosse Beachtung zu schenken und die  
Bewerberinnen und Bewerber sorgfältig zu prüfen.

Qualifikationsverfahren 2019 (TP/IPA)
Nachstehend einige Eckdaten zu den QV im  
Vergleich zum Vorjahr:

LAP 2018 Teilprüfung IPA EBA

Kandidaten (TP Durchfallq. 2.2%) 132 137 46

Total Kandidaten 315 – –

LAP 2019 Teilprüfung IPA EBA

Kandidaten (TP Durchfallq. 9.5%) 137 140 40

Total Kandidaten 317 – –

Dank
An dieser Stelle möchte ich mich bei meinen  
Kameraden von der Arbeitsgruppen A + W, den 
Lehrbetrieben, den Leitern der überbetrieblichen 
Kurse, den Berufsschullehrern und vor allem  
Martin Schafer, unserem Sekretär, welcher mich  
in meinem Amt immer voll unterstützt, recht  
herzlich bedanken.

Aber auch allen Anderen, die hier nicht namentlich 
erwähnt werden danke ich für ihren unermüdlichen 
und grossen Einsatz zu Gunsten unserer nächsten 
Schreinergeneration.
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Erfolgsrechnung 2019

Liegenschaft Mottastrasse

Ertrag Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2018

Ertrag Liegenschaft

Mietzinseinnahmen 58’764.00 58’700.00 58’764.00

Total Liegenschaft 58’764.00 58’700.00 58’764.00

Aufwand

Aufwand Liegenschaft

Betrieb und Unterhalt –9’470.55 –11’400.00 –14’557.20

Hypothekarzins –11’500.00 –11’500.00 –11’500.00

Darlehenszins –3’250.00 –4’900.00 –3’375.00

Total Liegenschaft –24’220.55 –27’800.00 –29’432.20

Ergebnis Liegenschaft Rechnung/Budget 34’543.45 30’900.00 29’331.80 

Zusammenfassung

Ergebnis Sektion SKB 41’442.60 35’650.00 52’621.90

Ergebnis Liegenschaft 34’543.45 30’900.00  29’331.80 

Abschreibung Liegenschaft –55’000.00 –55’000.00 –55’000.00

Total SKB 20’986.05 11’550.00 26’953.70

Investitionen/Finanzierungen

Renovation Mottastrasse

Ergebnis inkl. Investition 20’986.05 11’550.00 26’953.70 

Bilanz

per 31.12.2019 (in CHF) 2019 2018

Aktiven

Umlaufvermögen

Kasse 263.25 534.30

PC 20-185488-3 92’672.79 58’467.44

PC-Depositenkonto 1’220.30 1’220.30

Bank EEK 30’553.60 18’352.60

Wertschriften

4 Bürgschaftsgenossenschaft KBGV 1.00 1.00

Debitoren 3’591.00 17’270.00

Delkredere –500.00 –2’500.00

Aktive Abgrenzungen

Verrechnungssteuer 0.00 0.00

Diverse 1’967.3 1’566.80

Total Umlaufvermögen 129’769.24 94’912.44

Anlagevermögen

Liegenschaft Mottastrasse 9, Bern 980’000.00 980’000.00

Sanierung Mottastrasse 9, Bern 445’000.00 500’000.00

Total Anlagevermögen 1’425’000.00 1’480’000.00

Total Aktiven 1’554’769.24 1’574’912.44

Passiven

Fremdkapital

Kreditoren 29’335.60 19’579.25

Passive Abgrenzungen

Diverse 14’758.95 25’644.55

Darlehen RS Mittelland West 300’000.00 300’000.00

Darlehen RS Stadt Bern 350’000.00 350’000.00

Hypothek EEK 500’000.00 500’000.00

Total Fremdkapital 1’194’094.55 1’195’223.80

Eigenkapital

Rückstellungen 8’500.00 8’500.00

Fonds für berufliche Grund- und Weiterbildung 81’200.00 121’200.00

Eigenkapital am 01.01. 249’988.64 223’034.94

Ergebnis 20’986.05 26’953.70

Total Eigenkapital am 31.12. 360’674.69 379’688.64

Total Passiven 1’554’769.24 1’574’912.44 
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Bericht der Revisionsstelle Diplomanden 2019

Produktionsleiter 2019 – BWZ Lyss

Andres Thomas Aetingen
Bruni  Simon Schliern
Fankhauser Adrian Schönbühl
Gerber Rolf Eggiwil
Henzi Matthias Utzenstorf
Kaufmann Simon Dominik Uttigen
Liechti Martina Lauperswil
Prinz Timo Zollbrück
Stalder Daniel Grasswil
Thalhammer Thomas Thun
Trösch Dominik Langenthal
Galler Marc Gstaad
  

Schreinermeister HFP 2019 – BWZ Lyss

Blatter Simon Oberbütschel
Fessler Raphael Schnottwil
Linder Frederick Gwatt
Rentsch Hansueli Sumiswald
Roggli Philemon Hettiswil
Schär Markus Kerzers
Schmid Benjamin Andreas Hettiswil

Projektleiter 2019 – BWZ Lyss

Gruber Reto Burgdorf
Herrli Thomas Seedorf
Manchisi Alex Dotzigen
Rösti  Daniel Frutigen
Stähli Daniel Dieterswil
Steffen Michael Madiswil
Stutz  Michael Paul Thun

Techniker HF Holztechnik 2019 Berner Fachhochschule

Steiner John Aarberg
Abderhalden Beat Aarberg
Bee Romano Oberdiessbach
Bettschen Matthias Reichenbach i.K.
Eichelberger Andrin Eriswil
Jäggi Michèle Jegenstorf
May Simon Kleindietwil
Meyer Joshua Benjamin Eriswil
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Jürg Rothenbühler	
Präsident

René Zybach
Vizepräsident
Bereichsleiter  
Öffentlichkeitsarbeit

Beat Fankhauser
Vertreter Regionalsektion 
Emme Aare

Markus Ryter 
Vertreter Regionalsektion 
Thun und Umgebung

Walter Hofer
Vertreter Regionalsektion 
Mittelland West

Heinz Hubacher
Bereichsleiter Finanzen

Daniel König
Vertreter Regionalsektion 
Stadt Bern

Remo Tschaggelar 
Sekretär / Bereichsleiter Aus- 
und Weiterbildung

Thomas Ingold 
Vertreter Regionalsektion 
Oberaargau

VorstandMitgliederbestand und Mutationen 2019

2019 haben sich nachstehende Mutationen ergeben. 

Mitgliederbestand am 31. Dezember 2019
	281 	Aktivmitglieder
	 15 	Einzelmitglieder
	 7 	Kadermitglieder
	 76 	Altmeister
	 1 	Ehrenmitglied

Neue Aktivmitglieder		  Regionalsektion
Hirschi Schreinerei GmbH, Rohrbach	 Oberaargau
H-Ligno GmbH, Scheuren		  Mittelland West
Holz3 AG, Riggisberg		  Mittelland West
Schreinerei Martin Zürcher		  Oberaargau

Neue Kadermitglieder		  Regionalsektion
keine		  -

Neue Altmeister		  Regionalsektion
keine		  -

Austritte Aktivmitglieder		  Regionalsektion
1a Schreinerei GmbH, Ersigen		  Oberaargau
Aerni & Wälchli GmbH, Röthenbach		 Oberaargau
Willi Marti Holzbau AG, Kallnach		  Mittelland West

Austritt Einzelmitglieder		  Regionalsektion
keine		  -

Austritte Altmeister		  Regionalsektion
Zaugg Fritz, Uettigen		  Thun & Umgebung		
		
Verstorbene Mitglieder		  Regionalsektion
Schüpbach Ernst, Thun - Altmeister		  Thun & Umgebung
Thalhammer Hans, Steffisburg – Altmeister	 Thun & Umgebung
Ringeisen Peter, Bremgarten		  Stadt Bern
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Paritätische Berufskommission 
Schreinergewerbe

Die Regionalen Paritätischen Berufskommissionen 
Bern Nord und Bern Süd (nachstehend RPK genannt)
sind zuständig für die Durchsetzung des GAVs im 
Kanton Bern. Gleichzeitig sind sie aber auch Anlauf-
stelle und Dienstleister für Betriebe bei Fragen und 
Unklarheiten rund um den GAV. Im Kanton Bern 
gibt es zwei Paritätische Kommissionen:

RPK Schreinergewerbe
Bern Nord ~ 550 Betriebe 

RPK Schreinergewerbe
Bern Süd ~ 440 Betriebe

Nachstehende Personen vertreten 
die Arbeitgeberseite:

RPK Bern Nord
Aeschlimann Kurt, Walkringen 
Dietrich Andreas, Gümmenen
Krüsi Lukas, Bolligen
Streit Martin, Neuenegg

RPK Bern Süd
Eichenberger Peter, Rüfenacht
Feuz Beat, Steffi sburg
Schranz Beat, Achseten
Wenger Bruno, Matten b. Interlaken

Tätigkeiten der RPK im Jahr 2019
• Vermittlung bei Meinungsverschiedenheiten 
zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern

• Kontrollen bei CH-Firmen im Kanton Bern 
(Lohnbuch- und Unterstellungskontrollen)

• Kontrollen von ausländischen Firmen im Kanton 
Bern (Entsandte, Kontrolle der fl ankierenden 
Massnahmen)

• Unterstützung der Firmen bei GAV-Fragen

Anzahl CH-Kontrollen im Kanton Bern
• 31 Firmen kontrolliert, davon
• 10 Firmen keine Abweichungen
• 21 Firmen mit Abweichungen zum GAV
• 111 kontrollierte Mitarbeiter
• 45 betroffene Mitarbeiter

Die Entsandtenkontrollen auf Baustellen werden 
im Kanton Bern durch die Arbeitsmarktkontrolle 
Bern (AMKBE) durchgeführt. Jährlich werden
im Kanton Bern im Schreinergewerbe rund 360 
Baustellenkontrollen durchgeführt. Die Rapporte 
werden anschliessend der RPK für die Weiterbear-
beitung zugestellt. Nachstehend einige Eckdaten:

Entsandte im Kanton Bern 2019
(Kurzzeitaufenthalter bis 90 Tage)
• 13’327 Einsatztage
• 110’614 Einsatzstunden (bei 8.3-Std./Tag)
• Dies entspricht ~ 58 Vollzeitstellen

Anzahl Entsandtenkontrollen 2019
Betriebe
• 179 kontrollierte Betriebe
• 240’063 kontrollierte Einsatzstunden
• 92 Betriebe mit Verfehlung  
• 12 Dienstleistungsverbote CH
• 6 Verwarnungen

sind zuständig für die Durchsetzung des GAVs im 
Kanton Bern. Gleichzeitig sind sie aber auch Anlauf-
stelle und Dienstleister für Betriebe bei Fragen und 
Unklarheiten rund um den GAV. Im Kanton Bern 

BERN NORD

Biel/Bienne

Langenthal

Burgdorf

Bern

BERN SÜD

Thun

Interlaken

Mittelland West

Oberaargau

Stadt Bern

Emme-Aare

Thun und Umgebung

Der Schreinermeisterverband Kanton Bern 
setzt sich aus 5 Regionalsektionen zusammen.
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Partner des SKB

Partner

Event-Partner  
Lehrabschlussfeier
Rudolf Geiser AG, Langenthal

Event-Partner  
Lehrlingswettbewerb
Koch Group AG, Bern 
Immer AG, Uetendorf

Event-Partner  
WSC-Sektionsmeisterschaft
Böhme AG, Liebefeld

Gönner
Electrolux AG, Zürich
Engel AG, Biel
Sägerei Trachsel AG, Rüti b. Riggisberg

Unsere starken VerbandspartnerVerbandspartner des VSSM Schweiz
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